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1.Beiblatt Be i,b-11;\ t t zur Parlame nt skol'r_c spolldenz. 17.Dezemb.er 1949. 

A n fra g e b e. a n t l!..2_.E __ }. 1.1. 11 g. 

Auf eine Anfrage der Abg.Ferdinanda F 10 S s ma n n und 

Gcnosso~. betreffend. vcrsIlätete Aussendung von Steuorbescheiden,; teilt 

Bundesminister fül' Final1zen Dr.M a. r g n r e t 11 a mit: 

. Das Stetacrändcrungsgcsetz 1949 ist c).·st a.rn 30.Juni 1949 im 
bl tt . . 

1J~dc8gesetz~erlautba.rt worden; da es BC,stil':,ll:tungen Qnt~lt,. die bereits 

bai der SteuerveX'f:l.l\O.lgung für das Jahr 1940, zu ho.ndhaben sil:ld r wsste, dio 

Pd.st fUr die AbgAbe der Steuererklürung 1948 ß(!ncrcll 'bis 30.Juni 194,9 

ve1'lll1gert werden. Somit stand der Grosotci1 dGr' Erklärungen den Finallz", 

~o1"1'1 orst a.b Mitte Juli bearbeitungsreif zur Vür:fügul1g. 

Gle~chzcitig mit dem Steuerändnrullgsgosetz 1949 ist das Bcsntznngs-

kostendeak'Wlgsgcsotz ersohienen. In den Sommermonaten dieses Jdl res 

W~A dahe» die Fin~nzämtor vor die Aufgabe gestellt, die Ver~nlagung 1043 

in Ang.d,ff zu nomen und gleichzeitig die Vornuszahlungsbosoheide für die 

BcaatzUl\gskostcnbciträge 0rgehon zu lassen. ~:ii t l?tztcrer' Aufgabo waren 

lediglioh die Fino.nzkns sen befas sv, so das s dia Vcra.nlagungsabteilu11gcn der 

Finanztimtcl!' mit der Vera.nlogung der EinkotJmcllstC'lD r, Gewerbesteuer und Um­

sa.tastcuel!' für das Johr 1948 beginnen und u11bohindert fo;rtfahren kOl'mton. , . 

DCJ.duroh entstand, rrie sioh ungefähr lIi tt,o SOIJtoaber 1949 ,ge zeigt hatte, 1n 

don Reohnungs- und Besoheidstellen sowie il1 <leu. Finunzknsscn ein Rüclcsto.nd 

o.n abzut'crtigQnden Descheiden. Dil3sor konnte.; i'J.ur in der Form behoben werden, 

dt'l.;Ss' arJl 21.Septombcr 194~ die Abfortigul1[; der Bescheide aus der Veranlagung 

1948 bis EndoOktobcr 1949 sistiert wu;rck. Htihrcnd dieser AtOT.il'pllUSC konntclt 

d1o·Pinanzkas'son die beroits höchst dril'l8',a.ich ,scwordono Abfertigung der.rost­

lichen Vorauszahlungsbescheide an Bcsatzungskostcnboiträgoll durchführen. 

Ein TeU der Finanzäoter konnte bereits Mitto Oktober wieder die Abfcrt1g~1g 

dor Bescheide aus der VeranlAgung 1948 nufnch::1en. 

Derartige Ulltcrbreehungcn in der Buscheidnbfertigung sind Ullvcr ... 

tlcidlich, wernn sie mit einer anderon Stossnrbci t der Finanzknsscn z~i tlioh 

zusoltunenfällt. So rrird in der Zci t zwischon 19 .. Dczcmbür 1949 und 9.Jällnor 1950 

die Bcsoheidabfertigune llomrlich unterbrochen werden, um den Finanzltasscn d~ 

Jahrcsubsohlussarboitcm zu ermögliohcn. In solchen Unterbrechungen kann daher 

nioht die Absicht oiner vorübergehenden Stundullg erblickt werden, zuual auf 

Grund eines Veran1ngungsbcscheides nur die Absohlussza.hlwlg fällig gestellt 

vtird t iTtthrend der Gl'osstcil dur E,;;hnldigke;.l.t. in der Regel bcreits duroh 

die füllig gewesone VOl'at13znh!ung abgedeckt ist. 

-.- ... -..... 
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